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Bericht zu den 15. Schweizer Interclub-Meisterschaften im 

Rollstuhl-Tennis in Biel vom 20/21/22. April 2001 
 
Die 15. Schweizer Interclub-Meisterschaften im Rollstuhl-Tennis fanden wieder im 
Leistungszentrum von SWISS TENNIS in Biel statt. Die Anlage bot Dank ihrer Infrastruktur und 
den 5 Hallenplätzen ideale Wettkampfbedingungen, so dass die Turnierorganisatoren Verena 
und André Chiari einen reibungslosen Anlass durchführen konnten. An insgesamt drei 
Wettkampftagen kämpften die 16 Mannschaften (4 Damen- und 12 Herrenmannschaften) um 
die drei zu vergebenen Titel (Damen, Herren N1/N2 (Liga A) und Herren N3/N4 (Liga B)). 
 
Kategorie Damen 
 
Mit der Mannschaft Zürich/Solothurn (Simona Rusnak Schmid/Zürich (RTCA), Doris 
Kofmel/Zuchwil) holte sich das beständigste Team den Titel. Im Finalspiel entschied das 
abschliessende Doppel die Begegnung, die im dritten Satz klar gegen Pfäffikon/Genf (Isabelle 
Müller/Pfäffikon (RTCA), Sunita Genton/Genf) gewonnen wurde. 
 
Kategorie N1/N2 (Liga A) 
 
Wie im Vorjahr konnte die Mannschaft RTCA 1, bestehend aus Coach René Bolliger/Lupfig, 
Thomas Suter/Wettingen (RTCA) und Martin Erni/Möriken (RTCA), den Titel (schon der 4te 
hintereinander) im Final gegen Wallis 1 mit Christoph Jordan und Serge Barman holen, wobei 
die Begegnung schon nach den beiden Einzeln entschieden war. Auf dem Weg in Finale 
wurden alle Begegnungen (gegen Bulle 1 und Kaltbrunn) ohne einen einzigen Satzverlust 
gewonnen und damit die nationale Dominanz der beiden Aargauer in dieser Sportart klar 
bestätigt. 
 
Kategorie N3/N4 (Liga B) 
 
Mit Genf 1 (Ali Kabirlaleh/Genf, Philippe Horner/FRA) gewann zwar die favorisierte Mannschaft 
den Titel, musste aber bis zuletzt bangen. Im Finalspiel musste ein entscheidendes Doppel 
gespielt werden, das erst im dritten Satz im Tie-Break gegen die Mannschaft Neu-Biel 
(Raphael Gremion/Biel, Jean-Marc Morel/Fontainemelon) entschieden wurde. Gute Dritte wurde 
Genf 2 mit Fréderic Chevalier/FRA und Rolf Burger/Waldshut (RTCA) vor Wallis 2 mit André 
Luyet/Conthey und Patrick Hanskens. 
 
Fazit 
 
Aus nationaler Sicht bot der Anlass die Gelegenheit zur Standortbestimmung im Frühjahr, der 
aber wie erwartet keine grossen Überraschungen zu bieten hatte. Aus Sicht der teilnehmenden 
Clubs konnte der RTCA seine momentane Dominanz wieder eindrücklich unter Beweis stellen, 
was nicht zuletzt Dank einer konsequenten Arbeit im Club zu verdanken ist. 
 
Martin Erni Möriken, den 15. Mai 2001 
Präsident RTCA 
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Möriken, den 15. Mai 2001 
 

Resultate der 15. Schweizer Interclub-Meisterschaften im 
Rollstuhl-Tennis in Biel vom 20/21/22. April 2001 

 
 
Damen 
 
 1. Zürich/Solothurn (Simona Rusnak Schmid/Zürich, Doris Kofmel/Zuchwil) 
 2. Pfäffikon/Genf (Isabelle Müller/Pfäffikon, Sunita Genton/Genf) 
 3. Bulle (Parmila Grangier, Valérie Blein) 
 4. Biel/Wallis (Verena Chiari/Evilard, M. Pellissier) 
 
 
 
Herren N1/N2 (LIGA A) 
 
 1. RTC Aargau 1 (Martin Erni/Möriken, Thomas Suter/Wettingen) 
 2. Wallis 1 (Christophe Jordan/Dorénaz, Serge Barman/St. Maurice) 
 3. Kaltbrunn 1 (Daniel Pellegrina/Ennenda, Andreas Grob/Chur) 
 4. Bulle 1 (Konstantin Schmäh/La Tour-de-Trême, Léonard Jaquet/Grandvillard, Fréderic 

Décorvet/ Villars-sur-Glâne) 
 
 
Herren N3/N4 (LIGA B) 
 
 1. Genf 1 (Ali Kabirlaleh/Genf, Philippe Horner/FRA) 
 2. Neu-Biel 1 (Raphael Gremion/Biel, Jean-Marc Morel/Fontainemelon) 
 3. Genf 2 (Rolf Burger/Waldshut, Fréderic Chevalier/FRA) 
 4. Wallis 2 (André Luyet/Conthey, Patrick Hanskens/Martigny) 
 5. Bulle 2 
 6. RC Biel 
 7. Young Boys Biel 
 8. TC Biel 
 
  
)* unterstrichene Spieler: SpielerInnen des RTCA 
 
 


